
Das glückliche Fest

Ich habe 2 Mütter und 10 000 Väter –

jeder könnte mein Vater noch sein.

Sorgen mach‘ ich mir dann viel später,

momentan wahr‘ ich den Schein!

Ich habe 2 Väter und keine Mutter,

der weibliche Part ist mir nicht geläufig.

Trotzdem ist alles verteufelt in Butter –

das gibt es heutzutage sehr häufig.

Mein Schicksal ist wohl ein Terrorist?

Was macht es mit mir und warum?

Wie lange ist meine Einspruchsfrist?

Gibt es Leben vielleicht posthum?

Diesmal meine ich, klappt es nicht!

Der Start ist billig, das haut nicht hin!

So ende ich kläglich, aus meiner Sicht.

Wie finde ich endlich den Sinn?

Die Welt ist groß, doch sie ist fremd!

Wo ist zum Einstieg ein richtiges Nest?

Eins, das mich fördert – nicht lähmt??

Das wäre vielleicht ein glückliches Fest!
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